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Shima no Jiyu 2, Kampf um die Freiheit
Eine Mewtu Fanfic

Von GoldenSun

Epilog: Endlich Frieden...

Und hier kommt das letzte Kapitel von der 2. Fanfic. ^^
Ich wünsche euch allen viel Spaß damit.

Serenatus: Vielen Dank für dein Kommi und es freut mich, das dir das Kapitel gefallen
hat.

Sakuna: Also Gewaldro freut sich garantiert das sie Oma geworden ist, wobei sie sich
bestimmt auch darüber amüsiert, wie Lohgock von seinem Sohn erfahren hat. X3
Nur das habe ich jetzt nicht in das Kapitel geschrieben, da ich nicht wusste, wie ich das
hätte einbauen sollen. ^^“
Trotzdem vielen herzlichen Dank für dein Kommi und wegen dem weiblichen Lohgock
und die andere Welt, das kommt alles in der dritten FF, wobei das Lohgock schon
ihren Auftritt im Prolog von diesem haben wird. ^^

chronosuhrmacher: Tja, bei Mikómi und Guardevoir kann man eigentlich sagen, das sie
sich gleich verhalten haben, da sie Mutter und Tochter sind. Aber Lohgock kann
wirklich einen Leid tun. XDDD
Vielen Dank für dein Kommi derweil und Gewaldro hat sich garantiert nicht
zurückhalten können und darüber amüsiert, wie Lohgock seinen Sohn kennen gelernt
hat. XD
Stimmt, Kikén hat damit wirklich viel Mut bewiesen, wobei ich zu deiner Vermutung
bezüglich Palkia und Giratina wie auch die andere Welt keine Antwort geben werde.
XDDD

Askar: Vielen Dank für dein Kommi und glaub mir, ich hätte Lohgock so auch gerne
gesehen, wobei wegen Mewthree (m)… das wirst du in diesem Kapitel erfahren. ^^
Kikén kann wirklich einem Leid tun, wobei sie ja jetzt endlich erlöst ist und vergiss
nicht, sie ist jetzt endlich im Nirvana und kann irgendwann wiedergeboren werden. X3

Also viel Spaß mit dem letzten Kapitel ^^
*********************************************************************************

„Hier ist wieder Pokémon-TV mit seinem Sonderbericht.
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Vor einem Monat erhielt die Polizei einen Geheimtipp und konnte so in den
umliegenden Wald von der Stadt New Raport City eine Basis von der Team Rocket-
Organisation ausfindig machen. Neue Informationen wurden heute bekannt gegeben.
Die wenigen Leichenteile, welche zwischen den wild gewordenen Pokémon gefunden
wurden, konnten endlich als Mister Giovanni, dem Arenaleiter von Vertania City,
identifiziert werden. Durch eine Razzia in der Arena wurden eindeutige Beweise
sichergestellt, welche Giovanni als den Anführer der bekannten und gesuchten
Untergrundorganisation Team Rocket überführen.
Durch die vorhandenen Dokumente, wurden alle Standorte der geheimen
Unterschlüpfe von Team Rocket ausfindig gemacht und zur selben Zeit Razzien an
allen Orten durchgeführt, worauf alle Mitglieder festgenommen werden konnten.
Man könnte demnach sagen, dass die Team Rocket-Organisation für immer
zerschlagen ist.
Desweiteren ist jetzt bekannt geworden, das die Wissenschaftler, welche ebenfalls
festgenommen wurden, sich daran gemacht haben im Austausch für eine geringere
Gefängnisstrafe nach ein Gegenmittel zu suchen, welches die wild gewordenen
Pokémon heilen soll. Bis zum Erfolg werden diese an einem geheimen Ort versteckt
gehalten, damit den Pokémon nicht noch mehr Leid geschieht oder jemand sie für sich
benutzen könnte.
Aber auch wenn diese Neuigkeiten jeden Trainer erleichtert aufatmen lassen, ist noch
immer nicht bekannt was mit Giovannis rechten Hand geschehen ist.
Experten zufolge ist ihr Bewusstsein, die Teile welche ihre Persönlichkeit ausmachten,
ihre Bewegungen steuerten - also zusammengefasst alles was sie als besonders
ausmachten, vollkommen zerstört worden. Als Resultat ist die Frau ohne Hilfe nicht
mehr in der Lage auch nur einen Schritt zu tun, was folglich bedeutete, das sie bis zu
ihrem Lebensende eine Betreuung benötigen wird, wobei es sehr unwahrscheinlich
ist, das dieses Leben noch sehr lang sein wird. Einfach ausgedrückt ist diese Frau wie
ein Zombie und keiner der Experten kann sich erklären, wie dies…“

„Okay, du hast es gehört. Raus damit.“, verlangte Saria und schaltete den Fernseher
aus, bevor sie dann zu Mewtu (m) sah, welcher auf den Sofa saß und ebenfalls den
Bericht über Team Rocket gesehen hatte. „Das Giovanni von den Pokémon zerfleischt
wurde, ist nicht unsere Schuld. Sein Despotar war extrem wütend und griff mit dem
Hyperstrahl die Plattform an auf welcher Giovanni stand, weshalb dieser zu den
Pokémon stürzte. Weder Mewtu noch ich haben mit seinem Tod etwas zu tun.“ „Ich rede
nicht von Giovanni, sondern von Domino. Was habt ihr mit ihr gemacht? Ich dachte ich
bekomme einen Herzinfarkt, als ich sie gesehen habe.“, erwiderte Saria und
verschränkte wütend die Arme vor der Brust. Mewtu seufzte darauf innerlich nur,
bevor er Saria genau dasselbe erzählte, wie Pikachu und den anderen zuvor, welche
zusammen mit Saria Domino gefunden hatte und genauso wie diese über Dominos
Zustand entsetzt gewesen war. „Das waren wir auch nicht. Domino war so leichtsinnig
und hat sich von den wild gewordenen Pokémon ein Zwirrfinst geholt, um uns mit diesem
zu bekämpfen. Zu ihrem Glück war dieses nicht auf Blut aus, zu ihrem Pech liebte es
wenn jemand unerträgliche Schmerzen hatte und die schlimmsten Schmerzen entstehen,
wenn das Bewusstsein, die Seele angegriffen wird, was es dann auch tat. Bevor Mewtu
und ich es aufhalten konnten, hatte es auch schon Domino in diesen Zustand versetzt, in
welchem sie sich jetzt befindet.“ erzählte Mewtu ohne dabei eine Miene zu verziehen.
Zwar wusste er, das dies nicht die Wahrheit war, doch er wollte nicht das Mewtu (w) in
Schwierigkeiten geriet, da sie zu diesem Zeitpunkt einfach nur Yuki zur Hilfe eilen
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wollte, weshalb sie keine andere Möglichkeit gesehen hatte. Da sie beide aber nicht
wussten, ob die anderen dies verstehen würden, hatte er lieber sofort gelogen und
aus der Wahrheit sein und Mewtus (w) Geheimnis gemacht. „Und das soll ich dir
glauben?“, fragte Saria misstrauisch, doch Mewtu (m) ließ sich nicht beirren und
zuckte mit den Schultern. „Glaub es oder nicht. Das ist allein deine Entscheidung, aber so
war es nun einmal.“ meinte er, wobei er sah, wie Saria schon ansetzen wollte zu
widersprechen, als sich Mamoru einmischte, welcher im Schneidersitz auf den Boden
saß. „Lass es doch Saria. Es ist doch besser die offizielle Version zu kennen, statt die
inoffizielle. Wenn du nicht mehr als die anderen weißt, kannst du schon einmal nicht
dafür verantwortlich gemacht werden, etwas gewusst und dies niemandem erzählt zu
haben.“
„Na gut, na gut. Belassen wir es. Ist wohl wirklich besser.“, seufzte Saria und fuhr sich
mit einer Hand kurz durchs Haar. „Und Mewtu? Warum bist du eigentlich hier? Du bist
doch bestimmt nicht nur hierherkommen um dir den Fernsehbericht anzusehen.“
Darauf schüttelte Mewtu (m) den Kopf. „Nein, ich wollte eher etwas fragen. Habt ihr
beiden schon einmal von Takamagahara oder Nakatsukuni gehört?“ fragte er, wobei er
sich daran erinnerte, das er seit einem Monat diese beiden Namen einfach nicht hatte
vergessen können, weshalb er sich auf den Weg zu Saria gemacht hatte, um diese zu
fragen, doch er sah sofort an Sarias Gesichtsausdruck, das auch sie mit diesen beiden
Namen nicht viel anfangen konnte. „Takamagahara und Nakatsukuni? Was soll das
denn sein?“, fragte sie, worauf Mewtu leicht seufzte und begann ihr und Mamoru von
dem weiblichen Lohgock zu erzählen, welches vor einem Monat auf Shima no Jiyu
aufgetaucht war, wobei sie Kikén tötete bevor sie dann in einer Lichtsäule wieder
verschwand, in welcher ein großer Baum und eine Blumenwiese zu sehen gewesen
war.
Nachdem er mit seinem Bericht geendet hatte, wusste Saria zwar mehr über die
Ereignisse, doch sie konnte noch immer nichts mit den beiden Namen anfange, worauf
sie sich an ihrem Computer setzte. „Gelobt sei das Internet. Mal sehen, ob ich dort
etwas über diese beiden Namen herausfinde.“, meinte sie und tippte schnell diese
beiden Begriffe in einer Suchmaschine ein, welche darauf unzählige Seiten wiedergab.
„Wie es scheint, kennen ganz schön viele diese Namen.“ meinte Mamoru, doch Saris
stöhnte genervt. „Nicht diese Namen, sondern irgendeine Legende. Diese verdammte
Suchmaschine gibt die ganze Zeit eine bestimmte Legende an, in welche die Namen
wohl nur kurz erwähnt werden.“, beschwerte sich Saria und wollte schon eine neue
Suche starten, doch Mewtu hielt sie davon ab. „Warte! Was ist das für eine Legende?
Vielleicht kann sie doch weiterhelfen.“ „Das glaube ich nicht Mewtu, das ist die
Legende über Arceus.“ „Arceus?“ fragte Mewtu neugierig, da er von diesem Pokémon
noch nie gehört hatte. „Ja Arceus. Nach dieser Legende soll dieses Pokémon noch vor
allem existiert haben und erst das Universum und unsere Welt wie auch alles Leben
erschaffen haben. Arceus ist demnach der höchste Gott.“, erklärte Saria, was Mewtu
skeptisch die Stirn runzeln ließ. „Ein Pokémongott? So etwas soll es geben?“ „Einige
vermuten das. Forscher sollen auf alten Inschriften und in Ruinen Wandmalereien von
Arceus entdeckt haben.“ antwortete Mamoru auf Mewtus Frage. „Na gut, was die
Menschen glauben kann mir ja egal sein. Aber was soll Arceus nach dieser Legende mit
diesen Takamagahara und Nakatsukuni zu tun haben?“ fragte Mewtu und sah zu Saria,
welche sich die Legende durchlas, als sie auch schon die entsprechende Textstelle
gefunden hatte und zusammenzuckte, bevor sie dann mit offenstehenden Mund den
Bildschirm anstarrte. „Saria? Was ist los?“ fragte Mamoru, worauf Saria langsam zu
lesen begann:
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„Nachdem Arceus das Universum erschuf und beschloss außer ihm noch andere Leben
zu erschaffen, entschied er das Universum in drei Welten zu teilen, welche man auch
als Schichtsystem ansehen konnte. Für die Verstorbenen erschuf er eine Welt, wo
deren Seelen sich von den Strapazen des Lebens erholen konnten, bevor sie dann eine
neue Reise begannen. Dies wurde die erste Welt: das Nirvana.
Doch die Verstorbenen mussten, wenn sie ihre Reise als Lebende fortsetzten,
ebenfalls eine Welt besitzen, worauf Arceus unsere Welt erschuf, die Welt der
Lebenden, welche auch Nakatsukuni genannt wird.
Nachdem er die Welten für die anderen Leben erschaffen hatte, beschloss Arceus sich
zurückzuziehen und erschuf für sich seine eigene Welt, welche vom Nirvana und von
Nakatsukuni getrennt war. Jedoch pflanzte er in die Mitte seiner Welt einen großen
Baum, welcher als der Weltenbaum oder die Weltesche bekannt ist. Diese verbindet
Arceus Welt mit der Welt der Lebenden. Arceus Welt wird demnach auch als die Welt
der Götter bezeichnet und trägt den Namen Takamagahara.“
„Das… das ist doch ein Witz.“ meinte Mewtu darauf ungläubig, während Saria sich von
ihrem Computer diesem zuwandte und zustimmend nickte. „Das glaube ich auch.
Dieses weibliche Lohgock kann doch niemals diese Götterwelt gemeint haben.
Bestimmt hat sie nur von einem noch unbekannten Ort gesprochen, welchen die
Bewohner den Namen Takamagahara gegeben haben. Oder sie hat euch nur
verwirren wollen und solch einen Quatsch erzählt.“ „Also an einem Scherz kann ich
nicht so ganz glauben. Es gibt doch auch das Nirvana.“ „Das ist nicht bewiesen.“,
widersprach Saria, worauf Mewtu nichts erwiderte, da er Saria lieber nicht von
Ambertu erzählen wollte, als ihm dann auffiel, das Mamoru nachdenklich zu Boden
starrte. „Mamoru?“ Auf Mewtus Frage schreckte Mamoru aus seinen Gedanken auf
und starrte die beiden erschrocken an, was Saria jedoch Sorgen bereitete. „Alles in
Ordnung Mamoru?“ „Äh ja, mir geht es gut.“ „Aber?“ fragte Mewtu nach, worauf
Mamoru leicht seufzte und sich mit einer Pfote an die Stirn griff und die Augen
gequält zusammenkniff. „Ich… ich kenne diese Namen. Takamagahara und Nakatsukuni
kommen mir bekannt vor, aber ich habe einfach keine Ahnung, wo ich diese beiden
Namen schon einmal gehört habe.“ „Du kennst sie?“, fragte Saria verdutzt, während
Mewtu eine Vermutung bekam, wobei er sich nicht vorstellen konnte, das diese
richtig war. „Mamoru, hast du dich irgendwann einmal mit einem Psycho-Pokémon
angelegt, welches dich dann psychisch angegriffen hat? Vielleicht hast du dadurch ein
Teil deiner Erinnerungen verloren.“ „Nein, das kann nicht sein. So etwas hat noch kein
Psycho-Pokémon getan, oder?“ fragte Mamoru und sah zu Saria, welche jedoch mit den
Kopf schüttelte. „Nein, das hätten wir doch gemerkt. Aber ich kenne die beiden
Namen nicht, vielleicht hat Mamoru nur früher schon einmal von Arceus Legende
gehört und so von den beiden Namen erfahren.“, vermutete Saria, worauf Mewtu
nichts erwiderte, da er sowieso nicht wusste, was er hätte sagen sollen, worauf Saria
dann doch das Thema erst einmal fallen ließ.
„Sag mal, ich wollte dich schon vorher fragen. Bist du allein gekommen? Ich dachte,
Mewtu wollte auch mitkommen. So habt ihr euch doch gestern mit Hilfe des Taubsi
vorab angekündigt.“, meinte Saria, wobei sie etwas erschrocken gewesen war, als das
Taubsi durch das offene Küchenfenster einfach hereingeflogen war und dabei noch
gleich auf den Rand der vollen Suppenschüssel gelandet war, welche jedoch nicht das
Gewicht ausgehalten hatte und umgekippt war, worauf sich Sarias Pokémon gefreut
hatten, da sie die Suppe vom Boden aufschlecken konnten. „Das war eigentlich auch
der Plan gewesen. Yuki spielt derzeit viel mit Tsuki und Kasái, deshalb können Mewtu und
ich uns manchmal eine Auszeit gönnen, doch als wir los wollten, war Mewthree von der

                http://www.animexx.de/fanfiction/191705/ Seite 4/9

http://www.animexx.de/fanfiction/191705


Shima no Jiyu 2, Kampf um die Freiheit

Seite angerast gekommen und hat Mewtu einfach mitgezerrt. Keine Ahnung, was mit ihr
wieder losgewesen ist.“ antwortete Mewtu, worauf Saria ihn fragend ansah. „Was
wollte Mewthree denn?“ „Wenn ich das wüsste.“

Derweil auf Shima no Jiyu…
„Du bist WAS?!“
„Ist es nicht toll? Jessie hat es gerade bestätigt.“ sagte Mewthree (w) glücklich lächelnd,
während Mewtu (w) diese ungläubig anstarrte. „Du warst schon bei Jessie?“ „Ja.
Nachdem ich gespürt habe, wie meine Psychoenergie langsam nachließ, obwohl ich sie
überhaupt nicht verwendet hatte, hatte ich sofort die Vermutung und bin dann zu Jessie
nach New Raport City geflogen und sie hat es gerade eben bestätigt.“ antwortete
Mewthree fröhlich, während sie sich vorsichtig über ihren Bauch strich, bevor sie dann
ihre Hände auf diesen ruhen ließ. Mewtu sah darauf kurz auf Mewthree‘s Bauch, bevor
sie dann schnell ihre Frage hinunterschluckte, welche ihr auf ihrer Zunge lag. <Nein,
du fragst jetzt nicht, wann die beiden dazu gekommen sind. Du selbst würdest das
auch nicht gerade toll finden, wenn dich das einer fragen würde.> dachte Mewtu,
bevor sie dann ebenfalls lächelte. „Dann kann ich dir nur gratulieren. Du hast dir ja
schon lange gewünscht, das es passiert.“ meinte sie, als ihr eine andere Frage einfiel,
welche sie jedoch dieses mal stellte.
„Aber sag mal, weiß Mewthree schon davon?“ „Nein, aber ich werde es ihm jetzt sagen.“
antwortet Mewthree und sprang dabei auch sogleich auf um sofort loszufliegen, als
Mewtu blitzschnell reagierte und noch Mewthree‘s Schwanz zu fassen bekam, worauf
dieser schnell stoppte um zu verhindern, das sie Mewtu hinter sich herzog. „Du willst
ihm das doch nicht etwa knallhart ins Gesicht sagen, sobald du ihn siehst oder?“ fragte
Mewtu, doch sie brauchte keine Antwort darauf, da sie sah, wie Mewthree sie irritiert
ansah, was ihr als Antwort genug war. <Sie hätte es wirklich getan.> dachte Mewtu.
„Hör mal Mewthree, das wäre keine so gute Idee. Du hast doch schon an Lohgock
gesehen, was das für Auswirkungen haben kann.“ versuchte Mewtu zu erklären, doch
Mewthree widersprach darauf sofort. „Aber da war doch Kasái schon längst geboren.“
„Ja schon, aber es wäre wirklich besser, wenn du Mewthree dies etwas schonend
beibringst.“ versuchte Mewtu zu erklären, wobei sie hoffte, das Mewthree dieses Mal
auf sie hören würde. Als diese dann nickte, atmete Mewtu erleichtert auf. „Na gut, ich
weiß zwar nicht ob ich das schaffe, aber ich werde es versuchen.“ versprach Mewthree,
bevor sie ihren Schwanz aus Mewtus Griff befreite und dann auch schon davon schoss,
während Mewtu ihr nicht gerade begeistert hinterher sah, bevor sie dann leise
seufzte. „Warum habe ich die starke Vermutung, dass das schief gehen wird?“

Mewthree (m) wusste währenddessen nicht, dass er gesucht wurde, während er an
dem Teich saß, an welchem Mewthree (w) das Liebiskus getroffen hatte.
Neben ihm lagen ein paar Beeren, doch bevor er diese essen konnte, kam auch schon
Mewthree (w), welche ihn von hinten glücklich umarmte. „Mewthree!! Ich habe eine
super Nach…“ rief sie fröhlich, doch durch ihre überschwängliche Begrüßung verlor
Mewthree (m) das Gleichgewicht und beide fielen überrascht aufschreiend mit einem
lauten Platschen in den Teich.
„Mewthree!! Hatten wir nicht abgemacht, das du das sein lässt?“ fragte Mewthree (m)
leicht ungehalten, nachdem er prustend aufgetaucht war, worauf Mewthree (w)
beschämt den Blick senkte. „Tut mir leid, ich habe es vergessen.“ entschuldigte sie sich
kleinlaut, während sie sich von Mewthree (m), welcher ans Ufer geklettert war,
ebenfalls ans Ufer helfen ließ, wo sie sich neben ihm setzte. „Und das wirst du wohl
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auch immer tun. Ich sollte mich wohl vom Wasser fernhalten, wenn du nicht bei mir bist.“
scherzte Mewthree (m) und streichelte Mewthree (w) kurz über die Wange, welche
darauf sofort wieder lächelte. „Ich werde versuchen mich zu bessern, versprochen.“
meinte sie glücklich, was Mewthree (m) ein Lächeln entlockte.
„Wie auch immer. Gab es einen besonderen Grund, weshalb du dachtest, das wir beide
einen Bad vertragen könnten?“ fragte Mewthree (m) darauf und sah Mewthree (w)
neugierig an, welche sofort mit der Neuigkeit herausplatzen wollte, als ihr einfiel, was
sie Mewtu (w) versprochen hatte, worauf sie sofort wieder verstummte. <Schonend.
Ich soll es ihm schonend beibringen… Aber wie macht man das?> fragte sie sich, da
Mewthree (w) alles immer direkt sagte und deshalb keine Erfahrung damit hatte.
„Also… ähm… es ist so…“ stammelte Mewthree (w), während sie in Gedanken
versuchte eine Möglichkeit zu finden, wie sie es Mewthree (m) sagen konnte und
dabei trotzdem ihr Versprechen gegenüber Mewtu hielt, was Mewthree (m) jedoch
verwirrt mit ansah. „Sag mal, was ist denn mit dir los? So kenne ich dich ja gar nicht.“
meinte er besorgt, was Mewthree (w) ein niedergeschlagenes Seufzen entlockte. „Ich
habe Mewtu versprochen, dir etwas schonend zu sagen, aber ich habe keine Ahnung, wie
ich das machen soll.“ gestand sie, was Mewthree (m) jedoch nicht viel half, wobei
dieser ein leicht beunruhigend Gefühl bekam, da es nicht üblich war, das Mewtu (w)
von Mewthree (w) verlangte, das diese zurückhaltend war, doch er ignorierte das
Gefühl. „Wenn du nicht weißt wie, sollest du es lassen. Sag mir doch einfach, was du
sagen wirst. Es wird mich schon nicht umbringen, wenn du es mir direkt sagst.“ meinte
Mewthree (m) lächelnd, worauf Mewthree (w) ihn erstaunt ansah. „Bist du dir sicher?“
fragte sie zur Vorsicht noch einmal nach, doch Mewthree (m) nickte. „Ja. Mach ruhig.
Ich werde langsam neugierig.“ antwortete er und griff sich eine der Beeren und nahm
diese in den Mund, als Mewthree (w) weitersprach. „Ich bin schwanger!“
Daraufhin verschluckte sich Mewthree (m) an der Beere, welche er gerade so noch
hinunterschlucken konnte, bevor er einen heftigen Hustenanfall bekam.
„Oh mein Gott!! Geht es Mewthree? Brauchst du etwas Wasser?“ fragte Mewthree (w)
panisch, während sie Mewthree (m) hart auf den Rücken klopfte, welchem jedoch
gerade nicht der Sinn nach Wasser war. „Hättest du das nicht etwas schonender sagen
können?“ fragte er aufgebracht, was aber Mewthree (w) empört nach Luft schnappen
ließ. „Du hast doch gesagt, das ich es direkt sagen soll.“ „Ich wusste aber auch nicht, was
du mir sagen wolltest. Hätte ich das geahnt, hätte ich dies nie gesagt.“ „Du kannst dich
auch nicht entscheiden!“ fauchte Mewthree (w), nachdem Mewthree (m) sich von
seinem Hustenanfall erholt hatte. Doch mit dem Hustenanfall verschwand auch
Mewthree‘s (m) Ärger und ihm wurde dann erst klar, was Mewthree (w) überhaupt
gesagt hatte.
„Bist… bist du dir sicher, das du…?“ „Natürlich. Ich war auch bei Jessie, sie hat es
bestätigt.“ unterbrach Mewthree (w) ihn lächelnd, als sie sah, wie Mewthree (m)
vorsichtig seine Hand auf ihren Bauch legte, bevor er dann ebenfalls lächelte. Doch
bevor Mewthree (w) reagieren konnte, war Mewthree (m) aufgesprungen, hatte sie
dabei ebenfalls hochgezogen und hob diese an der Hüfte hoch und wirbelte sie
freudig umher, wobei Mewthree (w) überrascht aufschrie, bevor sie verlangte, das
Mewthree (m) sie herunter ließ. Dies tat auch dieser, wobei er vor ihr auf die Knie
sank, um einen Kuss auf ihren Bauch zu hauen, bevor er dann wieder aufstand und sie
in eine fest Umarmung zog, welche sie sofort erwiderte.
Endlich waren auch sie nicht mehr die einzigen ihrer Art.
Sie wurden Eltern.
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Später am Abend saßen die beiden Mewtu zusammen in ihrer Höhle, wobei sie eng
aneinander an der Höhlenwand saßen und Mewtu (m) einen Arm um Mewtus (w)
Hüfte gelegt hatte, während die beiden jeweils den anderen erzählten, was sie
erfahren hatten, wobei auch Mewtu (w) hoffte, das diese Legende über Arceus nur
eins war: eine Legende.
Doch während sie Mewtu (m) von Mewthree‘s (w) Schwangerschaft und das
Mewthree (m) deshalb, laut Mewthree (w), fast an einer Beere erstickt war, musste
Mewtu (m) grinsen.
„Ich glaube, in diesem Fall hätte ich nicht anders als Mewthree reagiert. Zum Glück warst
du bei deiner Schwangerschaft mit Yuki doch etwas zurückhaltender, als du mir davon
erzählt hast.“ meinte er lächelnd, was auch Mewtu (w) ein Lächeln entlockte. „Da hast
du Glück gehabt, ich hätte ja auch wie Mikómi sein können und dir erst von Yuki erzählen
sollen, als diese schon geboren war.“ scherzte Mewtu (w), worauf Mewtu (m) gespielt
das Gesicht verzog. „Darauf verzichte ich lieber, aber ist dir aufgefallen, das wir schon
viele Kinder hier haben. Vielleicht kommen bald noch weitere.“ „Könnte sein, Miauzi und
Mauzi scheinen sich näher gekommen zu sein.“ erwiderte Mewtu (w), wobei sie nicht
wusste, wann sich endlich einer von den beiden getraut hatte es zu sagen, doch
Miauzi und Mauzi sind seit dem letzten Monat nur noch zu zweit anzutreffen. „Stimmt,
was man von Pikachutu und Pikachutu nicht behaupten kann.“ meinte Mewtu (m),
worauf Mewtu (w) jedoch schnell widersprach. „Das kannst du nicht so sagen, die
beiden scheinen doch etwas gefunden haben, was sie zusammen machen können.“ „Sich
zu streiten?“ fragte Mewtu (m), was Mewtu (w) nicht widersprechen konnte. „Das
stimmt schon, aber bei Pikachu bedeutet sich zu streiten, dass sie ihn eigentlich mag.
Wenn ich da an sie und Miauzi denke, ist das völlig normal bei ihr. Ich verstehe nur bloß
nicht, warum die beiden ständig eine Wette abschließen müssen.“ „Da fragst du mich
etwas. So kenne ich Pikachutu überhaupt nicht.“ erwiderte Mewtu (m). „Vielleicht hat er
sich in der Zeit wo ihr getrennte Wege gegangen seit, halt etwas verändert.“ „Vielleicht.“
meinte Mewtu (m) und lehnte sich an die Höhlenwand und zog dabei Mewtu (w) zu
sich, worauf diese schon fast auf seinen Schoß saß.
„Hey, was soll denn das jetzt werden?“ fragte diese, während sie leicht rot anlief und
versuchte sich aus Mewtus (m) Griff zu befreien, doch dieser zog sie darauf nur noch
enger zu sich, was dazu führte das Mewtu (w) jetzt ganz auf seinen Schoß saß. „Ich
habe nur mal so nachgedacht. - Jetzt wo die Mewthree ein Kind erwarten, frage ich mich,
wann wir Yuki ein Geschwisterchen schenken.“ „Das kannst du gleich wieder vergessen.
Wir haben abgemacht, das wir erst an ein neues Kind denken, wenn Yuki etwas älter ist.“
protestierte Mewtu (w), ohne auf Mewtus (m) Grinsen zu achten, welches eindeutig
zeigte das er sie nur etwas ärgern wollte.
„Ach ja? Und was würde mich jetzt davon abhalten?“ fragte Mewtu (m), bevor er sich
schnell drehte und Mewtu (w) so zu Boden warf, wo er sich dann auf sie legte,
während sie ihn mit vor Überraschung geweiteten Augen ansah, bevor ihr Blick sich
änderte und sie ihn leicht wütend anfunkelte. „Ich würde das tun.“ drohte sie, was
Mewtu (m) nur ein Glucksen entlockte. „Ach wirklich? Ich bin sicher, das du nach ein
paar Überredungen bestimmt nichts mehr dagegen hast und da noch immer die
Paarungszeit von uns Psycho-Pokémon ist, ist die Chance auf ein Kind deutlich höher.“
neckte er sie und leckte ihr dabei über die Wange, was Mewtu (w) leicht
zusammenzucken ließ, während sie spürte wie ihre Wangen heißer wurden. „Du hast
es versprochen!!“ erwiderte sie hastig. „Außerdem würdest du niemals gegen meinen
Willen über mich herfallen.“ sagte sie aus voller Überzeugung, wobei Mewtu (m) ihr im
Stillen recht gab, doch er wollte sie noch etwas weiter ärgern, weshalb er sie
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hinterhältig angrinste. „Und was ist, wenn ich es doch tun würde? Könntest du mich
aufhalten, wenn ich über dich herfallen würde?“ fragte er leise und bevor Mewtu (w)
darauf etwas erwidern konnte, hatte er auch schon ihre Handgelenke ergriffen und
drückte diese links und rechts neben ihrem Kopf zu Boden, bevor er sich dann über sie
beugte und ihren Mund mit den seinen verschloss. Mewtu (w), welche völlig hilflos
unter ihm lag, wusste jedoch das Mewtu (m) ihr nie etwas gegen ihren Willen antun
würde, weshalb sie nur halbherzig versuchte sich aus seinem Griff zu befreien, wobei
sie jedoch seinen Kuss erwiderte. Doch da sie nicht so schnell aufgeben wollte,
versuchte sie ihren Schwanz um den von Mewtu (m) zu wickeln, um diesen von sich
hinunter zu zerren, doch als hätte Mewtu (m) ihre Gedanken gelesen, entzog er sich
schnell ihrem Schwanz und drückte diesen mit seinem auf den Boden, bevor er dann
begann dessen Innenseite mit seinem Schwanz langsam entlang zu streicheln, was
Mewtu (w) leise in den Kuss stöhnen ließ. Daraufhin unterbrach er den Kuss und
entfernte sich etwas von Mewtu (w), grinste diese dennoch siegreich an. „Wie es
scheint, hatte ich recht. Ich brauch nur ein paar Überredungen.“ „Du spielst aber auch mit
unfairen Mitteln.“ erwiderte Mewtu (w), welche leicht nach Luft schnappte, was
Mewtu (m) ein Lächeln entlockte, bevor er sich wieder zu ihr hinunterbeugte um sie
wieder zu küssen.
„Was macht ihr beiden da?“
Daraufhin stoppten die beiden und sahen zum Eingang ihrer Höhle, wo sie Yuki
entdeckten, welche die beiden fragend musterte. „Wie lange bist du schon hier?“
fragte Mewtu (w) darauf alarmiert. „Ich bin gerade erst gekommen. Aber warum liegst
du denn auf Mama, Papa?“ fragte Yuki, worauf beide Mewtu sich verdutzt ansahen,
bevor sie bemerkten, das Mewtu (m) noch immer auf Mewtu (w) lag, worauf dieser
sich schnell erhob und Mewtu (w) sich mit geröteten Wangen aufsetzte. „Wir, äh… wir
haben nur ausprobiert, ob es bequem ist, so zu schlafen.“ meinte Mewtu (m) schnell,
während Yuki zu Mewtu (w) rannte, welche ihre Tochter in den Arm nahm und schnell
das Thema wechselte. „Aber das ist jetzt auch nicht so wichtig. Hat es Spaß gemacht mit
Tsuki und Kasái?“ „Es war super. Wir haben bei diesem Kirschblütenbaum gespielt und
obwohl Kasái gerade mal ein Monat alt ist, versucht er immer schon zu sprechen, was
sich total witzig anhört. Tsuki und ich haben uns nur manchmal gewundert, das Kasái
zum Baum gesehen hat, als hätte er dort etwas gehört.“ erzählte Yuki begeistert, was
Mewtu (w) schmunzeln ließ. <Wie es scheint, kann Kasái seine Großmutter hören.>
Doch während Mewtu (w) in Gedanken war, sah Mewtu (m), wie Yuki ein Gähnen zu
unterdrücken versuchte, worauf er diese lächelnd Mewtu (w) abnahm. „Wie es
aussieht, ist hier einer müde. Es ist sowieso schon spät, ab ins Bett mit dir.“ meinte er,
bekam darauf aber sofort heftigen Protest seitens Yuki. „Aber ich bin doch noch gar
nicht müde.“ „Das sah aber eben anders aus.“ erwiderte Mewtu (m) und stand gefolgt
von Mewtu (w) auf, worauf beide tiefer in die Höhle gingen. „Außerdem kannst du
deine Augen schon fast nicht mehr aufhalten.“ stellte Mewtu (w) fest, doch Yuki wollte
nicht so einfach aufgeben. „Kann ich nicht noch fünf Minuten aufbleiben?“ „Nein.“
antwortete Mewtu (m). „Zwei Minuten?“ „Nein Yuki.“ erwiderte Mewtu (w) auf die
Frage ihrer Tochter. „Eine Minute!“ „Die ist schon längst vorbei.“ meinte Mewtu (m) auf
ihren Vorschlag und setzte sich mit Mewtu (w) auf das Moos, welches ihnen als
Bettersatz diente, während er Yuki weiterhin im Arm hielt, welche darauf aufgab, als
ihr dann aber noch eine Frage einfiel.
„Aber Papa, wie war das jetzt eben? War es bequem auf Mama zu liegen?“ fragte Yuki,
was Mewtu (m) grinsend bejahte, während amüsiert sah wie Mewtu (w) wieder rot
anlief, was Yuki jedoch nicht bemerkte. „Dann will ich auch so schlafen. Leg dich hin
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Papa.“ verlangte sie und sprang auf Mewtus (m) Brust, nachdem dieser ihrem Befehl
nachgekommen war, wobei dieser Yuki lächelnd dabei zusah, wie diese sich auf seiner
Brust zu einer kleinen Kugel zusammenrollte und nach ein paar Sekunden schon
eingeschlafen war. „Aber uns sagen, sie sei nicht müde.“ sagte Mewtu (w) leise und
legte sich mit ihren Oberkörper ebenfalls auf Mewtu (m), wobei sie ihren Kopf in seine
Halsbeuge legte, während sie einen Arm um Yuki legte. „Ich verschwinde schon nicht.
Du musst mich nicht zu Boden nageln.“ scherzte Mewtu (m) darauf, während er aber
einen Arm um Mewtu (w) legte, während er mit den anderen ebenfalls Yuki in eine
beschützende Umarmung nahm. „Sicher ist sicher.“ erwiderte Mewtu (w) leise, bevor
sie die Augen schloss und nach ein paar Minuten ebenfalls eingeschlafen war.
Doch während die beiden tief und fest schliefen, war Mewtu (m) hellwach, während er
einfach nicht aufhören konnte, über die beiden Namen Takamagahara und
Nakatsukuni nachzudenken, wobei jetzt auch noch diese Legende über Arceus
dazukam.
<Was meinte das weibliche Lohgock bloß? Nicht nur das diese in dieser Lichtsäule
verschwunden ist, Kikén sagte doch auch, das sie aus einer anderen Welt kommt. Was
ist, wenn diese Legende um Arceus doch wahr ist? Dieser große Baum in der
Lichtsäule, die Legende erwähnte etwas von einem Weltenbaum, welche
Takamagahara und Nakatsukuni verbindet. Was ist, wenn das alles wahr ist?> fragte
sich Mewtu (m), worauf ihm eine schlimme Vorahnung kam, welche ihn bei dem
Gedanken daran immer unruhiger werden ließ.
Sie hatten den Kampf um ihre Freiheit gegen Giovanni gewonnen.
Doch Mewtu (m) ahnte, das dies nicht der letzte Kampf gewesen ist, wo sie um ihre
Freiheit kämpfen mussten.
Er hatte mehr das Gefühl, das dies gerade erst der Anfang war.
Der Kampf um die Freiheit, hatte gerade erst begonnen!

*********************************************************************************
Und somit endet auch der zweite Teil von Shima no Jiyu.
Ich danke hier noch einmal allen meinen Lesern und Kommischreibern.
Ihr seid echt klasse. ^^
*euch alle ganz fest knuddel*

Natürlich war es das nicht, es sind noch viel zu viele Fragen offen.
Bald wird der dritte Teil hochgeladen, unter dem Namen Shima no Jiyu 3, Welt der
Freiheit!
Jeder der auf meiner Ens-Liste ist und hier zu diesem Kapitel ein Kommentar abgibt,
bekommt eine Ens, wenn der dritte Teil hochgeladen ist.
Also dann, wir sehen uns im dritten Teil
Bye GoldenSun X3
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